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Vereine und
Organisationen

Jugendarbeit im Sport
Die ehrenamtliche Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen wirft selbst nach einer er-
folgreichen Jugendleiter/innen-Ausbildung
doch immer wieder Fragen auf. Deshalb
gibt es jetzt das so genannte Juleica-
Handbuch. Es liefert unzählige Infos, gibt
Tipps und Hinweise und enthält Check-
listen, Kopiervorlagen und Musterbriefe.
www.ljrbw.de (Publikationen & Info-Mate-
rial – Arbeitshilfen + Handbücher).
Der Bewegungskalender für 2015 be-
inhaltet tolle Sport-, Spiel- und Bewe-
gungsideen: www.dsj.de (Mediencenter/
Publikationen). Dort sind aber auch viele
weitere Materialien zu finden.

Richtig trainieren
Ein ausgewogen trainierter Körper ist we-
niger anfällig für Verletzungen. Vor allem
in Kontaktsportarten ist es wichtig, dass
sich Spieler/innen mit einem gezielten
Präventionstraining auf die hohen Anfor-
derungen im Spiel vorbereiten und damit
Verletzungen vermeiden. Wie das geht,
zeigt die Präventionskampagne „Sei kein
Dummy“. Deren Trainingshandbuch bietet
selbsterklärende Übungen für die direk-

te Umsetzung im Trainingsalltag an, die
dem aktuellen wissenschaftlichen und
sportmedizinischen Stand entsprechen.
Das Handbuch steht auf der Kampag-
nenseite www.sei-kein-dummy.de zum
Herunterladen bereit. Außerdem können
Mannschaften attraktive Preise bis hin zu
einem Trainingslager gewinnen. Auf www.
safety-league.de sind alle Informationen
rund um die Teilnahme zusammengefasst.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Verleihung der Sportabzeichen 2014
Auch in diesem Jahr hatten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wieder viel Freu-
de beim wöchentlichen Training und bei
den Abnahmeterminen, auch wenn das
Wetter manchmal nicht recht angenehm
war. Trotzdem haben wieder viele Sportbe-
geisterte gezeigt, dass man mit regelmäßi-
gem Trainieren und Freude an der Bewe-
gung unseren kleinen Alltagswehwehchen
gezielt entgegenwirken kann.
Die im Laufe des Jahres bei der SSV
erworbenen Sportabzeichen werden am
Freitag, den 14. November um 19 Uhr
in der Sportgaststätte Baggerloch im
Rahmen einer kleinen Feierstunde an
die erfolgreichen Teilnehmer übergeben.
Seit dem Jahr 2013 werden die Sportab-
zeichen in verschiedenen Leistungsgrup-
pen verliehen: Es werden verliehen: 25
mal Gold, 13 mal Silber und 1 mal Bronze!

Abt. Fußball
Ergebnisse vom Wochenende
SSV Ettlingen - SV Völkersbach: 2:2
Tore SSV: Weber, Reitenbach
SSV Ettlingen II - SG Palmbach/Rei-
chenbach: 0:3
Nächster Spieltag:
Sonntag, 16.11.
12:30 Uhr: SpVgg Durlach-Aue III - SSV
Ettlingen II
14:30 Uhr: TSV Oberweier - SSV Ett-
lingen

Abt. Jugendfußball
E2 Junioren jeweils Zweiter der Tabelle

Zum Abschluss der Feldrunde hieß es
für SSV2 am späten Dienstagabend ge-
gen den SV Langensteinbach 2 anzutre-
ten. Daniel L., Tristan S., Mika S., Marco
S., Lenny S., Quentin J., Ouail T., Phil
P., Hagen v. S. und Leo F. konnten sich
bei einem Sieg den zweiten Platz in der
Abschlusstabelle sichern.

Jugendgemeinderatssitzung

Am Dienstag, 4. November, fand unsere Sitzung
im Specht statt. Als Tagesordnungspunkt wollten
wir den Kunstrasenplatz am Wasen besprechen
und haben dafür Vertreter aus dem Gemeinderat
eingeladen.

Da die Bebauung des Wasenparks ein komple-
xer Entwurf ist, war es nicht leicht, den Focus
auf den Kunstrasenplatz zu beschränken. Es gab
jedoch einen sehr ausführlichen Meinungsaus-
tausch, der gezeigt hat, dass es sich lohnt sich
zusammen zu setzen und zu reden.

Der JGR hofft, dass sich eine Lösung findet, mit
der alle zufrieden sind. Denn der Fußballplatz im
Wasenpark soll auch in Zukunft ein Treffpunkt für
Kinder, Jugendliche und Familien bleiben.

Wir bedanken uns bei allen, die bei der Sitzung
waren! Es konnten viele Fragen und Missver-
ständnisse geklärt werden und wir sind zuver-
sichtlich, dass das Thema Kunstrasenplatz am
Wasen jetzt endlich zum Rollen kommt! Wir blei-
ben am Ball!

Eure Hannah
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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Windkraft - reloaded
Deutschland lebt gut in seiner oft beneide-
ten, dezentralen, föderalen Struktur. Es ist
einfach auch sinnvoll, Fragen der Gemein-
de nicht in der fernen Hauptstadt, sondern
vor Ort zu entscheiden.
Anders bei Windkraft, Teil der sog. Ener-
giewende, die uns im Tsunami-freien Land
u.a. hohe Energiekosten und Umweltbe-
lastungen durch Kohlekraftwerke bringt.
Die Gemeinden wollen in ihrem Wald kei-
ne Windradgiganten sehen, die Stadt- und
Landschaftsbild zerstören und die Bürger
mit Lärm belasten. Immerhin bewegen
sich die Spitzen der Rotorblätter mit ca.
300 km/h, hinzu kommt noch u.a. der In-
fraschall, Tag und Nacht, wenn Wind ist.
Nun will die Gemeinde, demokratisch legi-
timiert, keine Windräder z.B. auf dem
Kreuzelberg. Nach langen Entscheidungs-
prozessen steht plötzlich alles wieder auf
Anfang, denn „höheren Orts“ passt die Ab-
lehnung nicht in das politische (oder gar
ideologische?) Konzept. Windkraft soll
kommen, auch hier, egal was wir Ettlinger
wollen. Also aufpassen und die Land-
schaftsschutzgebiete schützen, wollen wir
nicht Riesenräder dulden und vielleicht
nach Jahren Windkraftruinen ertragen
müssen, für deren Rückbau nach wirt-
schaftlicher Pleite kein Geld da ist.
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Um es vorweg zu nehmen, es war ein
einseitiges Spiel und Daniel im Tor ver-
lebte einen ruhigen Abend. Nur zweimal
wurde er überhaupt gefordert und pa-
rierte die Torschüsse souverän. Ansons-
ten fing die Abwehr um Hagen, Mika
und Ouail die wenigen Entlastungsan-
griffe allesamt ab. Nachdem man sich
10 Minuten abgetastet hatte, eröffnete
Leo den Torreigen zum 1:0. Phil, Lenny
und Tristan besorgten die 4:0 Halbzeit-
führung. Nach dem Wechsel drehte der
SSV so richtig auf und die Tore fielen
quasi im 4-Minutentakt. Tristan und Leo
erzielten jeweils zwei weitere Treffer. Den
Schlusspunkt zum 11:0 setzten Marco,
Tristan und Leo.

SSV4 beendete am 8. Nov. die Hinrunde
Feld 2014 mit ihrem Spiel gegen den
FC 08 Neureut 3. Mindestens ein Un-
entschieden hätte für Marco S., Tim D.,
Saijan B., Pascal B., Florian R., Adrian
W. Edonis A., Luca R. und Stefano R.
gereicht, um sich wie SSV2 den zweiten
Platz der Abschlusstabelle in ihrer Staf-
fel zu sichern.
Das Spiel gestaltete sich von Anfang
an quasi als Dublette des Spiels vom
Dienstag. Auch hier wurde der Gegner
von Beginn an in die eigene Hälfte ge-
drängt, Tim setzte den ersten Treffer,
Edonis und Pascal legten nach. Die 4:0
Halbzeitführung sicherte Tim mit seinem
zweiten Tor. Nach dem Wechsel bau-
ten die Ettlinger die Führung durch Tore
von Luca, Tim, Saijan, wiederum Tim
und Pascal aus. Marco und Stefano,
die in den beiden Spielhälften das Tor
hüteten, hatten wie die Abwehr um Ad-
rian und Florian wenig zu tun. Da sich
nun alle in die Torschützenliste eintragen
wollten, vernachlässigte man etwas die
Defensive und Neureut kam zu seinem
Ehrentreffer. Tim lieferte den Endstand
zum 10:1.
Jetzt hoffen die E2 Junioren, dass sie
den Schwung in die nunmehr anstehen-
den Hallenturniere mitnehmen können.

D2 Junioren
Nach dem 8:0-Sieg im Oktober gegen
den DJK Durlach folgte am 8. November
ein ganz wichtiger 0:1-Auswärtssieg bei
der SG Busenbach/Langensteinbach.
Ettlingen war gewarnt, denn der Gegner
hatte zuletzt einen guten Lauf und bei-
de Mannschaften benötigten einen Sieg,
um sich in der Spitzengruppe festzu-
setzen. Die ersten 20 Minuten gehör-
ten eindeutig dem Gastgeber. Unseren
Jungs gelang recht wenig in der Offensi-
ve und unsere Abwehr ließ dem Gegner
einfach zuviel Platz zum Kombinieren.
So hatte Ettlingen mehrfach Glück. Dem
SSV tat die Umstellung auf eine Drei-
erkette in der Abwehr gut und plötzlich
übernahmen unsere Jungs die Initiative.
Lewin scheiterte leider alleine vor dem
Gästekeeper. Toms Lattenkracher und
nochmal Adri alleine vor dem gegne-
rischem Tor hätten die Pausenführung
bedeuten müssen.

In Hälfte zwei war Ettlingen dann noch
stärker! Lewin und Adri scheiterten er-
neut am starken Gästekeeper, bis es
dann doch noch klappte mit der ver-
dienten Führung. Adri war der Schütze
zum 1:0-Endstand und konnte damit
eine geschlossene Mannschaftsleistung
vergolden. Käpitän Linus hatte beson-
deren Anteil am Ettlinger Erfolg, stark
sein Zweikampfverhalten und sein läufe-
risches Pensum. Insgesamt ein tolles D-
Jugendspiel auf hohem Niveau! Nächs-
ten Samstag um 12 Uhr folgt dann das
letzte Vorrundenspiel gegen den mög-
lichen Tabellenfüher aus Reichenbach.
Es spielten: Fabi, Luki, Julian, Adri, Fa-
brice, Tom, Lewin, Luis, Dominik, Simon
und Linus.

Niederlage der E3 zum Abschluss der
Freiluftsaison
Am 8. Nov. machte sich die Mannschaft
der E3 Junioren auf den Weg nach
Neureut zu Ihrem letzten Spiel der Frei-
luftsaison. Trainer Jens nominierte zum
Auswärtsspiel Matti W. (Torwart), Darius,
David (2), Leo, Leander, Matti F., Micha
(2), Nikolai und Robert.
Nach zuletzt weniger überzeugenden
Auftritten hatten sich die Jungs dies-
mal einiges vorgenommen. Der Start
gelang perfekt und man lag zu einem
frühen Zeitpunkt mit 0:1 in Führung. Es
wurden gute Spielzüge und Einsatzbe-
reitschaft gezeigt, jedoch mußte man
frühzeitig den Ausgleich hinnehmen. Der
Schwung wurde aber aufrechterhalten
und es gelangen zwei weitere schön he-
rausgespielte Tore zum Zwischenstand
von 1:3. Kurz vor der Halbzeitpause
konnten die Gastgeber aber noch zum
2:3 verkürzen.
Mitte der zweiten Halbzeit gelang den
Gastgebern der verdiente Ausgleich,
der mit einem weiteren Tor zu einer
4:3 Führung ausgebaut werden konnte.
Noch einmal konnten die Ettlinger Jungs
durch eine direkt verwandelte Ecke von
Micha zum 4:4 zurückschlagen.
Am Spielfeldrand hofften die mitgereis-
ten Fans auf eine Wende, wurden aber
durch 2 weitere Tore der Gastgeber ent-
täuscht. Der Endstand zwischen dem
FC 08 Neureut 2 und dem SSV Ettlin-
gen3 lautete am Ende 6:4.
Bei einigen Ettlinger Spielern waren zum
Ende des Spiels deutliche Konditions-
und Konzentrationsmängel sichtbar. Ins-
gesamt präsentierte man sich aber im
Vergleich zu den letzten Auftritten stark
verbessert.
Nach Abschluss der sieben Staffelspiele
konnte die Mannschaft des SSV Ett-
lingen E3 mit 3 Siegen, einem Unent-
schieden und 3 Niederlagen den vierten
Tabellenplatz mit 10 Punkten erreichen.

C2-Junioren: Enttäuschende Niederla-
ge gegen Daxlanden
Am vergangenen Freitagabend musste
unsere Mannschaft bei der SG Daxlan-
den antreten. Nach der deutlichen Nie-
derlage gegen den Tabellenführer aus

Rüppurr am letzten Spieltag war man
gespannt, ob die Mannschaft wieder in
die Erfolgsspur zurückfinden würde.
Und der Auftakt war vielversprechend.
Unsere Mannschaft spielte druckvoll
nach vorne und konnte die sich ergeben-
den Torchancen nutzen. Fatih versenkte
den Ball zweimal im gegnerischen Tor,
so dass man bei einer beruhigenden
2:0-Führung glaubte, dass dies ein er-
folgreicher Abend werden könnte. Aber
weit gefehlt. Überraschend fiel der An-
schlusstreffer für Daxlanden und dieses
Gegentor stellte den Wendepunkt in der
Partie dar. Die gegnerische Mannschaft
kam noch vor der Pause quasi mit dem
Pausenpfiff zum verdienten Ausgleich.
Leider setzte sich dieser Trend nach der
Pause fort, und mit dem 3:2 kurz nach
Wiederanpfiff schaffte es die Daxlan-
dener Mannschaft, das Spiel komplett
zu drehen. Im Anschluss war das Spiel
zwar relativ ausgeglichen, die besseren
Chancen hatte jedoch die Heimmann-
schaft.
Zu einer Schlussoffensive unserer Jungs
kam es leider nicht mehr, denn 10 Minu-
ten vor Ende fiel das entscheidende 4:2
für Daxlanden. Dass dann in den letzten
Minuten noch zwei weitere Gegentore
fielen, änderte zwar am grundsätzlichen
Ergebnis nichts mehr, war aber dennoch
ärgerlich.
Zum Glück bietet sich am kommenden
Dienstag gegen Mühlburg recht bald die
Möglichkeit, die Scharte wieder auszu-
wetzen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Spielergebnisse vom vergangenen
Handball-Wochenende:
Landesliga Herren:
HSG Ettl/Bru 1 – TG Eggenstein:

30:30 (17:16)
Kreisliga 3:
HSG Ettl/Bru 2 - SV Langensteinbach 2:

45:22 (16:9)
Kreisliga 4:
HSG Rüpp/Bulach 2 – HSG Ettl/Bru 3:

23:27
mA-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) – SG Kron/Öst 2:

30:25
mB-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) – HSG Bru/-
U´bach: 20:21
wB-Jugend:
HSG Ettl/Bru – TV Knielingen: 13:21
mC-Jugend:
HSG Ettl/Bru/Ettlw (EBE) - MTV Karlsruhe:

31:25
E-Jugend:
TV Knielingen – HSG Ettl/Bru: 11:19

Einladung zum nächsten Spieltag:
Kommendes Wochenende spielen fast
alle unsere Mannschaften auswärts.
Nach dem Unentschieden gegen TG Eg-
genstein am vergangenen Wochenende
will unser Landesligateam am Sonntag,
um 17.30 Uhr bei der SG Stutensee bei-
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de Punkte entführen und sich im obe-
ren Tabellendrittel festsetzen. Die zweite
Mannschaft spielt bereits am Samstag,
um 17.30 Uhr gegen die SG Stutensee
3 und will ebenfalls weitere Punkte ein-
fahren, um sich an der Tabellenspitze
zu etablieren. Auch unsere Jugendmann-
schaften sind auswärts gefordert und wir
hoffen auf viele Punkte und tolle Spiele.
Alle Handball- und HSG-Fans sind ein-
geladen, unsere Teams bei ihren Aus-
wärtsaufgaben wieder lautstark zu un-
terstützen.
Samstag, 15. November:
17:30 Uhr SG Stu-

tensee 3
- HSG Ettl/Bru 2

(Herren Kreisliga 3)
16:00 Uhr MTV

Karlsruhe
- HSG ETT/Bru/

Ettlw (EBE)
(männl. B-Jugend)

13:30 Uhr HSG
Ettl/Bru

- SG HaWei (weibl.
B-Jugend)

12:45 Uhr TS Dur-
lach 2

- HSG ETT/Bru/
Ettlw (EBE)
(männl. C-Jugend)

15:00 Uhr HSG
Ettl/Bru

- HSG PSV/SSC
KA (E-Jugend)

Sonntag, 16. November:
17:30 Uhr SG Stu-

tensee
- HSG Ettl/Bru

(Herren Landesli-
ga Herren)

11:00 Uhr HSG Wei/
Grö 2

- HSG Ettl/Bru 3
(Herren Kreisliga 4)

12:45 Uhr TS Dur-
lach 2

- HSG ETT/Bru/
Ettlw (EBE)
(männl. C-Jugend)

Rückblick
Landesliga-Derby:
Nichts für schwache Nerven!
HSG Ettl/Bru 1 – TG Eggenstein 1:
30:30 (17:16)
Wo HSG draufsteht, ist HSG drin. Davon
konnten sich wieder einmal die zahlrei-
chen Zuschauer in der Franz-Kühn-Halle
überzeugen, wo die Landesligisten Ett-
lingen und Eggenstein aufeinandertrafen.
Unabhängig vom grundsätzlichen Vorha-
ben, zwei Punkte zu erzielen, wiesen bei-
de Kontrahenten vor dem Spiel die exakt
gleiche Punktzahl auf, was zusätzlich eine
kleine Brise Brisanz in die Begegnung der
Drittplatzierten streute. Daran sollte sich
auch nach 60 Minuten nichts ändern.
Doch der Reihe nach. Den besseren Start
erwischten zunächst die Gäste mit 2:5.
Die Mannschaft von Trainer Philippe Lang
zeigte sich davon unbeeindruckt und
drehte den Spieß in ein 7:5 um und gerie-
ten die nächsten 50 Minuten nicht mehr
in Rückstand dank der kollektiv engagier-
ten Abwehrleistung, Fehlwürfe oder etwa
missratene Pässe waren die große Aus-
nahme. Dabei kam erschwerend hinzu,
dass die Albstädter gefühlt die komplette
zweite Viertelstunde in Unterzahl bestrit-
ten, da bei den Unparteiischen Zeige- und
Mittelfinger unverhältnismäßig häufig in
die Höhe schnellten. Bis zur Pause ver-
mochte sich keine Mannschaft mit mehr
als nur einem Tor Differenz abzusetzen.
Kurz vor Ertönen der Sirene sorgte Philipp
Karasinski für die 17:16-Halbzeitführung.

Wer der Annahme war, das Leistungs-
maximum der Ettlinger bereits gesehen
zu haben, wurde nach dem Seitenwech-
sel eines Besseren belehrt. So gelang es
der HSG, ihr Spiel weiter durchzuziehen
und die TG 15 Minuten vor dem Ende
auf drei Tore zu distanzieren. Doch auch
die Gäste steckten zu keiner Zeit auf.
Folglich blieb es bis zum buchstäblich
bitteren Ende spannend, die Emotionen
kochten hoch. Das Fass zum Überlaufen
brachte schließlich die Disqualifizierung
Lukas Ehrmanns aufgrund der dritten
Zeitstrafe. Der Startschuss eines aber-
maligen Finale Furioso in dieser Landes-
ligaspielzeit. Die weiteren Geschehnisse
im Zeitraffer:
Ettlingen gelingt es allen Widerständen
zum Trotz, sich und eine Zwei-Tore-Füh-
rung zu behaupten. Noch 45 Sekunden,
Eggenstein in Ballbesitz, vermutlich der
letzte Angriff. Anschlusstreffer für den
Favoriten, Anwurf HSG. Noch eine halbe
Minute auf der Uhr, die für den Gastge-
ber tickt. Der hat zu diesem Zeitpunkt
die zwei Punkte auf der Habenseite und
auf einmal etwas zu verlieren. Die Spie-
ler verfallen gegensätzlich den ersten 59
Minuten in Hektik, die offensive Deckung
Eggenstein tut ihr Übriges ... Ballverlust,
Gegenstoß, Ausgleich. Noch zwanzig
Sekunden, im Handball bekannterma-
ßen ausreichend für ein schnelles Tor.
Anwurf, Pass auf den durchstartenden
Lukas Degel, der mit allen Mitteln am
Abschluss gehindert wird. Rote Karte
gegen Daniel Kirsch wegen Notbremse
und Siebenmeter! Noch acht Sekunden.
Der von der Siebenmeterlinie treffsi-
cherste Spieler Karasinski tritt an, doch
leider der TG-Keeper roch den Braten,
bekommt eine Hand an den Ball und
sorgt so für den 30:30-Endstand.
Ein Remis, das im Vorfeld sicher nicht
wenige unterschrieben hätten, nach die-
sem Spielverlauf aber eher einem Punkt-
verlust denn Punktgewinn gleichkommt.
Somit teilen sich die HSG Ettlingen/
Bruchhausen und TG Eggenstein wei-
terhin den dritten Tabellenplatz!
Für die HSG spielten und trafen: Spohn
(Tor), Deschner (Tor), Schneider (Tor),
Frauendorff (4), Weiß (3), Ibach, Röpcke
(4), Karasinski (9/4), Degel (4), Espe (1),
Ehrmann (5)

HSG 2 feiert Schützenfest
HSG Ettl/Bru 2 – TV Langensteinbach
2: 45:22 (16:9)
So nervenzerreißend das Spitzenspiel
der Landesliga-Herren am Abend war,
so einseitig verlief die Begegnung der
Zweivertretungen aus Ettlingen und
Langensteinbach in der Bruchhausener
Franz-Kühn-Halle am Sonntagnachmit-
tag. Bereits nach kurzer Zeit war allen
in der Halle Anwesenden klar, dass sich
Ettlingen in dieser Besetzung eigent-
lich nur selber schlagen konnte. Trainer
Martin Szabadi, der seine Pflichtspielp-
remiere an der Seitenlinie gab, konnte
auf einen nahezu vollständigen Kader
zurückgreifen. Dementsprechend gab

es nur eine Herangehensweise: Vollgas!
Gegenstoß um Gegenstoß fegte über
die Gäste hinweg und schon nach drei
Minuten leuchtete es 5:0 auf der Anzei-
getafel. Im Gefühl der eigenen Überle-
genheit schalteten die Albstädter früh
ein bis zwei Gänge zurück. Erst, als
Langensteinbach mit 8:7 den Hausher-
ren gefährlich nahe kam, zogen diese
die Zügel nochmal an und schossen
bis zur Halbzeit einen komfortablen
16:9-Vorsprung heraus.
Im zweiten Spielabschnitt wähnte sich
mancher endgültig im Tag der offenen
Tür. Anders ist ein 28:13 nicht zu erklä-
ren – nach 40 Minuten! Es zog sich bis
zur Schlusssirene wie ein roter Faden
durch die Begegnung, dass das Haupt-
augenmerk auf dem eigenen Torekonto
lag, weshalb die dafür aufgewendete
Energie und Konzentration immer wie-
der zu Lasten des Defensivverhaltens
gingen. Was das werfende Personal in
engeren Begegnungen besser abstellen
sollte, dürfte die Zuschauer gefreut ha-
ben. 45:22, 67 Tore – Handballherz, was
willst Du mehr!?
Mit den zwei Punkten hat sich die HSG-
Reserve bis auf Weiteres die Tabellen-
führung in der Kreisliga 3 zurückerobert.
Für die HSG spielten und trafen: Rai-
mund (Tor), Streit (Tor), Baader (1), Cle-
mens (5), Dupuis, Fink (1), Grawe, Maak,
Rössler (8/1), Schäddel (10), Schröder
(11), Vogt (5), Wolf (3)

Weibliche B-Jugend unterliegt in
Unterzahl
HSG Ettlingen/Bruchhausen -
TV Knielingen 13:21 (4:12)
Auch wenn es das 3. Spiel der Saison
in Unterzahl war, ließen unsere Mädels
den Kopf nicht hängen. Mit der Unter-
stützung der Zuschauer in den eigenen
Hallen kämpften sie zu 6 gegen eine voll
besetzte Ersatzbank von TV Knielingen.
In der ersten Halbzeit hatten wir Proble-
me richtig in das Spiel zu kommen und
durch die Unterzahl konnten wir einige
super Leistungen im Tor leider nicht mit
Kontern belohnen. Gegen Ende der 2.
Halbzeit haben wir uns jedoch gefangen
und erkämpften uns immerhin 4 Tore.
Das Halbzeit Ergebnis von 4:12 war
zwar enttäuschend, aber wir waren mit
der frisch gesammelten Energie aus der
Halbzeitpause angespornt, das nicht auf
uns sitzen zu lassen.
So war die 2. Halbzeit wie so oft unsere
Stärke. Im Angriff machten wir Druck
von außen und machten so unsere
nächsten drei Tore. Nach einer Auszeit
konnten wir durch bockstarke Würfe von
9 m nochmal einige Tore machen. Doch
leider hatten wir am Ende kräftemäßig
keine Chance gegen das schnelle Spiel
der Gegner.
Beim nächsten Spiel mit hoffentlich ei-
ner voll besetzten Mannschaft wird wie-
der gekämpft, was das Zeug hält.
Es spielten: Janis (35 min im Tor, 2) ,
Katrin ( 15 min im Tor, 2) , Lara (3) ,
Denise (5) , Fiona (1) , Celina
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HSG EBE 30:25 SG Kronau/Östringen 2
Im Spiel am Sonntag mussten die Jungs
der HSG EBE gegen den Tabellenletzten
SG Kronau/Östringen 2 ran. Die ersten
5 Minuten spielten unsere Jungs eine
starke Abwehr und gingen schnell mit
4:1 in Führung. Doch dem Gegner ge-
lang bis zur Halbzeit sogar die Führung,
vor allem durch Einzelaktionen. Nach
der Pause kamen unsere Jungs jedoch
wesentlich frischer aus der Kabine und
sie holten sich die Führung schnell wie-
der. Jetzt punkteten vor allem unsere
Halbspieler, Christoph Bregler erzielte
11 Tore- Bis zur 53. Minute war es ein
knappes Spiel mit maximal 2 Toren Füh-
rung allerdings zog die HSG, dank auch
durch der starken Leistung des Torhü-
ters in der Schlussphase, mit einem 5
Tore Vorsprung davon.
Es spielten: Felix Spohn (Tor), Nico Grün-
ling (Tor), Christoph Bregler (11), Philipp
Witz (9), Kleon Dingeldein (3), Sebastian
Maak (2), Valentin Utz (2), Jannis Rapp
(1), Moritz Wessa (1), Finn-Max Röpcke
(1), Florian Schwarz, Lukas Rauch, Si-
mon Großmann

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

VORSCHAU

Heimspiele Albgauhalle
-------- --------

Sa. 10:00 U18 - TS Durlach
Sa. 10:00 U14 - TV Bretten
Sa. 12:15 U17 II - BG Renchen
Sa. 12:15 U16 - BG Renchen
Sa. 14:15 U15 II - TSV Ettlingen II
Sa. 14:15 Damen 1 - SSC Karlsruhe II
Sa. 16:15 Herren 2 - PSG Pforzheim

Super gekämpft
Einen schönen Schreck bekamen die
Mädels unserer U15/2, als sie in Lin-
kenheim ihre Gegnerinnen sahen - denn
diese waren fast alle um Vieles größer.
Doch nach dem ersten Viertel beim
Stand von 4:7 merkten sie, dass auch
große Spielerinnen oft nur mit Wasser
kochen, denn viel verworfene Würfe
wurden abgefangen und zu schnellen
Angriffen genutzt - allerdings wegen
noch fehlender Übersicht nicht gut aus-
gespielt. Problem blieb die Unterlegen-
heit vor allem unter dem gegnerischen
Korb, doch bis Ende 3. Viertel kämpf-
te frau sich immer wieder ran und lag
knapp mit 4 zurück.
Im letzten Spielabschnitt jedoch nutzte
Linkenheim dann einige Stellungsfehler
unserer Anfängerinnen gnadenlos aus
und gewannen nach 10:2 Punkten ver-
dient mit 37:21.
Nicht wegen des relativ knappen Spiels
durften unsere Mädchen zufrieden nach
Hause fahren, sondern weil sie nie auf-
gaben und unermüdlich bissig und gut
verteidigten - weiter so.

Judoclub Ettlingen

Kindergarten-Judo - Neue Kurse für
Kinder ab 3 Jahren
Ab sofort werden im Judo Club Ettlin-
gen neue Kurse für Kinder ab 3 Jahren
angeboten. Sie finden dienstags, mitt-
wochs und donnerstags ab 15.30 Uhr
statt. Nähere Informationen erhalten Sie
unter Tel. 07243 13679.

Jugendliche Judoka kämpfen in der
Albgauhalle
Der Judo Club Ettlingen hat am vergan-
genen Sonntag die Kreis-Einzelmeister-
schaften der U10 und die Kreis-Mann-
schaftsmeisterschaften der U12 sehr zur
Freude der jugendlichen Judoka in der
Ettlinger Albgauhalle ausgerichtet.
Erstmals wurden diese Kämpfe nicht im
heimischen Dojo ausgetragen sondern
in die Albgauhalle verlegt. Eine gute Ent-
scheidung. Für die Vielzahl der gemel-
deten Kämpfer gab es genügend Platz.
Nicht ohne Stolz ging der eine oder
andere Kämpfer auf die Matte. Hatte er
doch hier bereits die Großen der Judo
Bundesliga kämpfen und bewundern
sehen.
Zu sehen gab es viele tolle Kämpfe.
Auch wenn nicht jeder als Sieger von
der Matte ging, konnte man doch viel
Erfahrung sammeln.

Thundersox e.V.

Thundersox hoch motiviert

In den nächsten 4 Wochen hat die
Showtanzformation Thundersox gleich
zwei Auftritte mit ihrer Choreographie
„Fire Dance“. Derzeit laufen die Vor-
bereitung für diese beiden Events und
man ist hoch konzentriert und engagiert
bei der Sache. Beide Auftritte werden
in unterschiedlichen Besetzungen ge-
tanzt, so dass der Vorbereitungsauf-

wand höher ist. Die Thundersox stellen
sich dieser Aufgabe mit großer Moti-
vation und Trainingsbeteiligung. Zudem
hat sich die Gruppe vorgenommen, eine
neu einstudierte Sequenz als mögliche
Zugaben anbieten zu können. Hier wer-
den Passagen der berühmten Michael
Jackson Videos nachgetanzt - man darf
gespannt sein. Los geht es am 29.11.
bei der Neueröffnung des Fitnessstudios
„AktivioSport“ am Rüppurrer Schloss,
dann folgt der Auftritt auf dem Nikolaus-
ball zum 80-jährigen Jubiläum des TSC
Rot-Weiß Karlsruhe. Falls Sie für Ihre
Veranstaltung einen weiteren Höhepunkt
suchen - die Thundersox stehen ger-
ne zu Verfügung. Kontakt unter 0151-
55059284 www.thundersox.de
Dr. Patrick Langfeld

TTV Grün-Weiß Ettlingen

4 Titel, 5 Vizetitel und 3 dritte Plätze bei
den Jugendbezirksmeisterschaften
Vergangenes Wochenende fanden die
Bezirksmeisterschaften in Weingarten
statt. Der TTV stellte erneut mit 26 Teil-
nehmern mit Abstand die meisten Teil-
nehmer. Daher erhoffte man sich vie-
le gute Platzierungen. Los ging es am
Samstag mit den Schülern U11. Leo
Figlestahler hatte hier etwas Pech und
schied im Einzel unglücklich bereits in
der Gruppe aus. Im Doppel jedoch be-
legte er mit seinem Partner einen guten
3. Platz. Weiter ging es mit den Schü-
lerinnen U12/U13. Hier zeigte Nadjana
Schneider bei ihren ersten Bezirksmeis-
terschaften eine sehr gute Leistung und
belegte den zweiten Platz im Einzel und
sogar den ersten Platz im Doppel mit
Felicitas Reif. Bei den Schülern U14/
U15 (bis 1000 TTR) konnte keiner der
sechs gestarteten Ettlinger eine Platzie-
rung einfahren. Immerhin überstanden
drei die Vorrunde, mussten dann aber
in der ersten K.O. Runde dem Geg-
ner gratulieren. Erfolgreicher verlief es
dann bei den Schülern U14/U15 (TTR
offen): Hier holte Finn Schmidt gemein-
sam mit Torben Stegemann nach ei-
ner souveränen Leistung den Titel im
Doppel. In der Einzelkonkurrenz gelang
Torben der Vizetitel. Sonntags ging es
los mit der Konkurrenz Schüler U12/
U13, in welcher Kaan Sezer für den TTV
am Start war. Er zeigte eine ordentli-
che Leistung und schied in der ersten
K.O. Runde aus. Bei den Jungen U18
(bis 1200 TTR) schafften Felix Losch
und Martin Fuhrmann den Sprung unter
die ersten acht. Die vier anderen Starter
schieden in der Gruppe bzw. der ers-
ten K.O. Runde aus. Jeremy Held und
Felix Lange starteten dann am späten
Vormittag in der Konkurrenz U12/U13
(TTR offen). Jeremy schaffte es unter
die ersten acht und Felix belegte einen
guten zweiten Platz. Im Doppel gewan-
nen sie zusammen die Bronzemedaille.
Abgerundet wurden die Bezirksmeister-
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schaften mit der „Köngisklassse“, den
Jungen U18 (TTR offen). Hier wurde Jan
Ebentheuer-Barceló mit einer souverä-
nen Leistung Bezirksmeister. Im Fina-
le schlug er seinen Vereinskameraden
Benjamin Bauermeister, der knapp das
Halbfinale gegen Fabian Elxnath (TTC
Weingarten) für sich entscheiden konn-
te. Tarek Bayoumi zeigte ebenfalls eine
gute Leistung und belegte letztendlich
den dritten Platz. Desweiteren landeten
Julian Held und Koray Seker unter den
ersten acht, was ein beachtlicher Erfolg
für Beide ist. Im Doppel wurde Jan mit
Fabian Elxnath erneut Bezirksmeister.
Sie gewannen gegen Tarek und Benja-
min, die mit ihrem zweiten Platz jedoch
zufrieden sein können.

1. Herrenmannschaft erwartet
Tabellenführer

Am kommenden Samstag, 15. Nov., 18
Uhr kommt es zum Spitzenspiel der Ba-
denliga zwischen dem TTC Singen und
dem TTV Ettlingen. Die Gäste verfügen
über das am stärksten einzuschätzende
vordere Paarkreuz der gesamten Liga:
Adam Robertson führt die Mannschaft
an. Er spielte mehrere erfolgreiche Jahre
beim ASV Grünwettersbach in der 2.
Bundesliga und wird sicher auch bei
uns sein Können unter Beweis stellen.
Das Paarkreuz komplettiert der aktuelle
Deutsche Meister der Altersklasse U15
Kay Stumper. Kay ist mit seinen 12 Jah-
ren der jüngste Akteur der Badenliga
und wird unsere Topleute stark fordern.
Wir sind gespannt auf diesen „Kracher“
und hoffen auf viele Zuschauer, wenn
es in der kleinen Halle des Eichendorff-
Gymnasiums zum lang erwartenden hei-
ßen Duell kommt.

Termine:
14.11.14 Die dritte Herrenmannschaft ist
zu Gast bei der Mannschaft des ASV
Grünwettersbach. Um 20:15 Uhr geht’s
los.
15.11.14 18 Uhr, TTV Ettlingen vs. TTC
Singen, Spitzenspiel. Außerdem um 18
Uhr bei der TG Söllingen: Herren 2 ge-
gen den Tabellenführer der Verbands-
klasse Süd. Auch hier werden spannen-
de Spiele erwartet.

Ettlinger Keglerverein e.V.

14. Spieltag
Jugend U14: Ettlinger KV – KV Eppel-
heim 1514 : 1512
Unsere Jugendlichen lieferten sich mit
dem KV Eppelheim eine äußerst span-
nende Partie. Am Ende entschieden die
letzten Würfe das Spiel zu Gunsten un-
serer Mannschaft.
Es spielten: Antonios Antonoudis 455
Kegel, Patrick Grün 447 Kegel, Janina
Merk 307 Kegel und Alexander Höhn/
Mike Schmidt 305 Kegel

8. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – Frei Holz Plankstadt 1

6193 : 6035
Wieder mit einer überzeugenden und
kompakten Mannschaftsleistung konn-
ten die Ettlinger Herren zu Hause unge-
schlagen bleiben. Gerd Wolfring (1005
Kegel) und Jörg Schneidereit (1043 Ke-
gel) arbeiteten am Start einen knappen
Vorsprung von 25 Kegel heraus. Auch
das Mittelpaar mit Andreas Wolf (1060
Kegel) und Marko Gasparac (995 Kegel)
nahm ihren Gegnern einige Kegel ab,
so dass der Vorsprung auf 75 Kegel
anstieg. Rainer Grüneberg (1046 Kegel)
und Dieter Ockert (1044 Kegel) machten
ihren Gegnern von Beginn an Druck, so
dass der Vorsprung stetig anstieg. Am
Ende konnten die Ettlinger Herren mit
ihrer großartigen Leistung ihre „weiße
Weste“ zu Hause verteidigen.

1. Bundesliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 1 – DKC 81 Hocken-
heim 1 2713 : 2664
Mit dem DKC 81 kamen die punktglei-
chen Aufsteiger aus Hockenheim als
Gast nach Ettlingen. Das Startpaar mit
Birgit Eberle (447 Kegel) und Monika
Humbsch (461 Kegel) konnte zu Beginn
einen kleinen Vorsprung von 21 Kegel
herausholen. Madeleine Betz (416 Ke-
gel) und Janja Vukosavic mit sehr guten
470 Kegel bauten in einem schwieri-
gen Spiel den Vorsprung weiter aus und
brachten ihre Mannschaft mit 59 Kegel
in Führung. Silvija Crncic mit hervorra-
genden 491 Kegel und Sabine Speck
(428 Kegel) lieferten sich mit ihren Geg-
nerinnen einen ausgeglichenen Kampf,
so dass die Führung bis zum Ende ge-
halten werden konnte und die wichtigen
Punkte am Ende in Ettlingen blieben.

Verbandsliga Frauen
Vollkugel Ettlingen 2 – TSG Heilbronn 1

2604 : 2481
Von Beginn an in Führung liegend hat-
ten die Tabellenletzten aus Heilbronn nie
eine Chance gegen die Ettlinger Frauen.
Es spielten: Petra Hetenyi 478 Kegel,
Karin Schumann 441 Kegel, Heidi Quei-
ßer 438 Kegel, Jasmin Harant 432 Ke-
gel, Yvonne Penski 415 Kegel und Katja
Heck 400 Kegel

Landesliga 3 Männer
SG Ettlingen 2 – SG VFL/NT Hocken-
heim 1 5639 : 5497
Mit dem wichtigen Sieg konnten sich die
Herren ins Mittelfeld der Tabelle hoch-
arbeiten.
Es spielten: Thomas Speck 1008 Kegel,
Marco Lutz 959 Kegel, Pascal Ochs 958
Kegel, Siegmund Kull 956 Kegel, Jörg
Böckle 917 Kegel und Uwe Winkler 841
Kegel

Bezirksliga Männer
SG Ettlingen 3 – SSC Karlsruhe 1

5468 : 5373
Mit einer guten Mannschaftsleistung
konnten die Ettlinger Männer die Punkte
in Ettlingen behalten.
Es spielten: Dumitru Mois 962 Kegel,
Josip Grguric 933 Kegel, Wilfried Lau-
terbach 932 Kegel, Franz Stadler 897
Kegel, Ivan Lovakovic 894 Kegel und
Christian Anderl 850 Kegel

Kreisliga B
1. HKO Young Stars Karlsruhe 3 - SG
Ettlingen 4 2643 : 2566
Gegen den Tabellenführer aus Karlsru-
he hatten die Ettlinger Herren am Ende
keine Chance.
Es spielten: Markus Lauinger 457 Kegel,
Peter Kafka 456 Kegel, Roland Waiz-
zenegger 432 Kegel, Daniel Mackert
423 Kegel, Roland Grün 421 Kegel und
Klaus Souici 377 Kegel

Kreisliga C
SG KCK 85/SKC Königsbach 4 – SG
Ettlingen 5 2238 : 2429
Es spielten: Peter Bergholz 440 Kegel,
Antonio Mazza 431 Kegel, Bozo Putnik
418 Kegel, Egon Weickenmeier 400 Ke-
gel, Manfred Götz 399 Kegel und Rolf
Schell 341 Kegel

Vollkugel Ettlingen 3 – KC 84 Eisingen 2
2431 : 2502

Es spielten: Siegfried Penski 433 Kegel,
Barbara Souici 428 Kegel, Hans Din-
geldein 411 Kegel, Uwe Schnase 392
Kegel, Denise Mackert 385 Kegel und
Karl-Heinz Roscher 382 Kegel

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
Sa, 13 Uhr
SG Ettlingen 4 – SKC Jöhlingen 2
Sa, 13 Uhr
SG Ettlingen 5 – SSC Karlsruhe 3

und auswärts:
Fr. 18.30 Uhr
Stolzer Kranz Walldorf – SG Ettlingen 1
Sa, 13 Uhr
SKV Eggenstein 1 – SG Ettlingen 3
Sa, 14.30 Uhr
SG 77/A9 Altlußheim 1 – SG Ettlingen 2
So, 13 Uhr
SG Miesau-Brücken 1 –
Vollkugel Ettlingen 1
So, 15.30 Uhr
DKC Meckesheim 1 –
Vollkugel Ettlingen 2

Schützenverein Ettlingen

Ligawettkampf Luftgewehr
In der vergangenen Woche fanden zwei
Ligawettkämpfe mit dem Luftgewehr
statt. In der Kreisliga A starteten die
Schützen des SV Ettlingen gegen die
Schützen des SV Mörsch.
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Die Ergebnisse im Einzelnen:
Stefan Lauinger 376 Ringe gegen
Hartmut Becker 374 Ringe
Bianca Wolf 373 Ringe gegen
Annette
Albert-Neumayer 367 Ringe
Pierre Wolf 365 Ringe gegen
Thomas Kumm 378 Ringe
Endstand: 2:1 für Ettlingen.

In der Kreisliga B startete der SV Ettlin-
gen gegen den SG Grötzingen.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Klaus Cortelazzo 352 Ringe gegen
Sven Köhler 325 Ringe
Harald Beilke 321 Ringe gegen
Reiner Günter 266 Ringe
Thomas Wippert 336 Ringe gegen
Bernd Graser 251 Ringe
Endstand: 3:0 für Ettlingen.
„Gut Schuss“ für die nächsten
Wettkämpfe.

Rollsportverein

Märchenschau auf Rollen

Der Rollsportverein Ettlingen präsentiert:
Eine Märchenshow auf Rollen! Las-
sen Sie sich durch die Welt der Feen,
Prinzessinnen und Prinzen führen. Ein
Programm das Klein und Groß mitreißt
– gemeinsam werden Schneewittchen,
Arielle und Co auf ihren Abenteuern be-
gleitet. Wir nehmen Sie mit auf eine
unvergessliche Reise auf Rollschuhen:
Samstag 22. November, Beginn 18 Uhr
17 Uhr Einlass, Speisen und Getränke
ab 17 Uhr
Sonntag 23. Nov., Beginn 16 Uhr
15 Uhr Einlass, Kaffee und Kuchen ab
15 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 5 € /
Kinder (6 – 14 J.) 3 € / Familien 14 €
Tickets gibt es auch an der Abendkasse.
Der Vorverkauf ist jeden Dienstag 17 – 18
Uhr in der Sporthalle der Pestalozzischu-
le. Gerne nehmen wir auch Reservierung
per E-Mail an (rsv.ettlingen@web.de).
Weitere Infos auf www.rsv-ettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

AMC Ettlingen trauert um
Robert Oberacker

Der Ehrenvorsitzende des Ettlinger
Motorsportclubs ist in der vorigen
Woche nach schwerer Krankheit ver-
storben. Erst wenige Tage vor seinem
Tod war er 73 Jahre alt geworden. Die
Trauerfeier findet am 17. November
um 14 Uhr am Ettlinger Friedhof statt.
Mit Robert Oberacker hat der Ettlinger
Motorsportclub eine treibende Kraft
und einen echten Motorsportler verlo-
ren. In den 40 Jahren Vereinsmitglied-
schaft war er zunächst als Sportleiter
und später als Vorsitzender aktiv. Vom
Bau des Clubhauses im Jahr 1976
bis zum Umbau unseres Übungsge-
ländes im Jahr 2008 war Robert bei
jeder Maßnahme, die zur Gestaltung
des Vereinsgeländes beigetragen hat,
tatkräftig dabei. Danach musste er
aus gesundheitlichen Gründen kürzer
treten. Mit der Renovierung des Club-
hauses 2012 und dem Bau der Hütte
in der Verlängerung des Clubhauses
in 2013, wurden seine Pläne von sei-
ne Vereinskollegen weiter verfolgt. Zur
Würdigung seiner Leistungen wurde er
2011 zum Ehrenvorsitzenden ernannt
und der Neubau „Oberacker Hütte“
getauft. In unserer Erinnerung lebt er
weiter, aber wir werden unseren „lie-
benswerten Bruddler“ vermissen.

Trainingspause
In der Zeit von Anfang November bis
März findet kein Trainingsbetrieb statt.
Der erste Trainingstermin im neuen Jahr
wird je nach Wetterlage kurzfristig be-
kannt gegeben.
Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Einladung zur Jahresabschlussparty
Liebe Mitglieder und Hundefreunde,
Weihnachten steht vor der Tür und
das Jahr 2015 wartet schon ungedul-
dig auf uns! Darum möchten wir euch

recht herzlich zu unserer diesjährigen
Jahresabschlussparty am Samstag,
6. Dezember, ab 18 Uhr in unser Vereins-
heim einladen.
Wir freuen uns auf eine unterhaltsame
Feier mit Weihnachtsgeschichte, Jahres-
rückblick, leckerem Essen, Musik und
„Schrottwichteln“(hierzu kann jeder eine
„überflüssige Kleinigkeit“ verpackt von
Zuhause mitbringen, das kommt dann
alles in den großen Nikolaussack…..)
Der Beitrag für das Essen beläuft sich
auf 11,- € pro Person.
Bitte meldet euch bis zum 22. Novem-
ber persönlich im Vereinsheim oder per
Mail an thorsten.loewenberger@hsv-ett-
lingen.de an. Wir bitten euch, den Be-
trag für das Essen vorab auf das Konto
des HSV Ettlingen zu überweisen oder
bei Anmeldung im Vereinsheim direkt zu
bezahlen.

Das Foto zeigt Herrn Aranowski mit dem
Konzertchor der Liedertafel Ettlingen und
dem Epernayer Chor Les Cenelles bei ei-
nem gemeinsamen Konzert in Epernay.
Im Rahmen eines deutsch-französischen
Freundschaftskonzerts am 22.11.2014
singen um 20 Uhr beide Chöre wieder
zusammen in der Freien Evangelischen
Kirche, Dieselstraße. Karten zu 12,- €,
10,- € und 6,- € erhältlich in der Stadtin-
formation, Alpha-Buchhandlung und an
der Abendkasse.
Es dirigieren: Pascal Monate, Christian
Demongin und Frank Christian Aranow-
ski.
Solisten: Theresia Aranowski (Sopran),
Maho Kaneko (Pianistin), die ja auch
Ettlinger Schüler erfolgreich unterrichtet,
auch in der Musikschule Ettlingen seit
ihrem Bestehen. Viele erhielten Preise
bei den Wettbewerben.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert: Samstag, 15. No-
vember, Stadthalle großes Jubiläums-
konzert
THE STORY OF JAZZ -
Eine musikalische Zeitreise
20 Jahre Jazz-Club Ettlingen – das soll
gebührend gefeiert werden. Unter der
musikalischen Leitung von Jazzsaxo-
phon-Maestro Peter Lehel führen hoch-
karätige Musiker durch die lebendige
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Geschichte des Jazz. Als Moderator
konnten wir den großartigen Entertainer
und Jazzkenner Marc Marshall für diese
Zeitreise gewinnen.
Jazz – die Musik, die seit 100 Jahren
nicht alt werden will, weil sie von jeder
Musikergeneration neu erfunden wurde.
So entstanden Stile wie New Orleans,
Swing, Bebop oder Cool Jazz – jeder
zu seiner Zeit revolutionär. Jazz entstand
um 1900 in den Rotlichtvierteln von New
Orleans. Jazz erfand die E-Gitarre, wurde
Vater des Rock’n’Roll und Großvater der
Pop- und Rockmusik. Jazz wurde von re-
bellischen Teenagern in Harlem revolutio-
niert, wurde in Kalifornien cool gemacht,
bekam in Rio den lasziven Hüftschwung
und reihte sich in die künstlerische
Avantgarde der 60er Jahre ein. Jazz ins-
piriert und lässt sich inspirieren von Klas-
sik, Folk und Weltmusik. Jazz kokettiert
abwechselnd mit der Massenpopularität
und dem intellektuell-künstlerischen An-
spruch, mit der Nostalgie und der Ge-
genwart. Nirgendwo in der Musik leben
solche Widersprüche so lässig nebenein-
ander wie im Jazz.
Erleben Sie mit uns das Abenteuer der
lebendigen Jazzgeschichte live bei un-
serem großen Jubiläumskonzert am
Samstag, 15. November, in der Stadt-
halle. Beginn: 20 Uhr, Einlass: ab 19 Uhr.
Marc Marshall (Moderation), Peter Lehel
(musikalische Leitung)
Konzertbeginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr.
AUSVERKAUFT! Evtl. Restkarten an
der Abendkasse

Kammerchor Ettlingen e.V.

„Fürchte dich nicht“
Kammerchor Ettlingen und Ensemb-
le Chorioso im Dialog mit Brahms und
Bach

Jeweils zwei Motetten der beiden großen
Komponisten werden am Wochenende
15./16.11. in Karlsruhe und Ettlingen zu
hören sein, wenn der Kammerchor Ett-
lingen und das Vokalensemble Chorioso
Karlsruhe gemeinsam die achtstimmi-
gen, doppelchörigen Motetten „Komm,
Jesu, komm“ und „Fürchte dich nicht“
von Johann Sebastian Bach sowie „Wa-
rum ist das Licht gegeben dem Müh-
seligen?“ und „Ich aber bin elend“ von
Johannes Brahms aufführen.
Die beiden Leiter Ralf Keser und Matthias
von Schierstaedt haben das Konzertpro-
gramm unter der kirchenjahreszeitlich be-
dingten Thematik Tod/Ende und Ewiges

Leben/Trost zusammengestellt. Passend
zum Volkstrauertag trägt der Kammer-
chor Ettlingen zusätzlich die Trauermo-
tette „Wie liegt die Stadt so wüst“ vor,
die Rudolf Mauersberger angesichts des
im Zweiten Weltkrieg zerstörten Dresden
nach biblischen Texten aus den Klagelie-
dern des Jeremia komponiert hat.
Das Vokalensemble Chorioso wartet da-
gegen mit Trost spendenden, von der
Erlösung sprechenden Motetten „Der
Herr erhöre dich“ und „Ich liebe, weil
erhöret der Herr“ von Josef Gabri

www.naturfreunde-ettlingen.de
25.11. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr im
Stadtheim.
04.12. Bummel über den „Sternles-
markt“ Ettlingen Treffpunkt um 17:30
Uhr auf dem Weihnachtsmarkt..
09.12.Seniorengruppe - Weihnachts-
feier ab 14:00 Uhr im Stadtheim,
Wilhelmstraße 51.
10.12. Mittwochswanderung Näheres
im nächsten Amtsblatt und Tagespresse.
Führung Theo Jung
13.12. Weihnachtsfeier unserer Part-
nergruppe Waldkirch Wir nehmen an
der Feier um 15 Uhr im Gasthaus Hir-
schen teil.
21.12. Wintersonnwend- und Jahres-
abschlussfeier im Stadtheim. Wir las-
sen das Jahr ausklingen und stimmen
uns auf die Festtage ein. Ab 14 Uhr
Kaffee und Kuchen und Bilder-Jahres-
rückblick, mit Einbruch der Dunkelheit
Sonnwendfeuer im Garten, Glühwein,
Tee und Würste vom Grill.
Naturfreundehaus Gaistal -naturfreun-
dehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden.
Weitere Auskunft unter 21 99 - 5 63.

So., 16. Nov.: Auf dem Fischwanderweg
von Münzesheim nach Gochsheim
Vom Bahnhof Münzesheim führt die
Strecke von Fischweiher zu Fischweiher
über Oberacker, Büchig nach Gochs-
heim, dort ist eine Stadtbesichtigung
und eine Mittagseinkehr geplant. Die
Rückkehr kann dann ab Bahnhof Go-
chsheim oder Münzesheim erfolgen.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 8.48 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf: 9.10 Uhr
Gehzeit ca. 3,5 Std., Regio- oder
Seniorenkarte erforderlich
Do. 20. Nov.: Die am 6. Nov. ausgefalle-
ne Wanderung wird nachgeholt
In Kandel, dem Tor zum Bienwald, be-
ginnen wir unsere Rundwanderung. Auf
ebenen und auch abwechslungsreichen
Wegen führt uns diese Tour durch schö-
nen Niederungswald zum Gestüt Lan-

genberg und zum Naturfreundehaus.
Hier findet die Mittagseinkehr statt.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 8.28 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf: 9.07
Gehzeit ca. 3,5 Std., Führung:Karl und
Heidi Hofheinz, Regio- oder Senioren-
karte erforderlich
Gäst sind herzlich willkommen. Mitfahrer
ohne Fahrkarte möchten bitte 15 Minuten
vor Abfahrt am Stadtbhf Ettlingen sein.

DAV Hauptversammlung in Hildesheim

(8./9. November)

Neue Satzung und zwei zusätzliche
Präsidiumsmitglieder: Die Delegierten
stimmten am Samstagvormittag nahezu
einstimmig der vollständig überarbeite-
ten Satzung zu. Dort ist auch eine neue
Struktur für die Gremien des DAV veran-
kert, die unter anderem die Erweiterung
des Präsidiums von fünf auf sieben Mit-
glieder beinhaltet. Zu zusätzlichen Mit-
gliedern des Präsidiums wurden Melanie
Grimm und Roland Stierle mit überwäl-
tigender Mehrheit gewählt.
Einrichtung eines Online-Spendenpor-
tals: Die Hauptversammlung befürwor-
tete nach einer konstruktiv geführten
Debatte schließlich mehrheitlich die Ein-
führung eines Online-Spendenportals.
Zunächst soll eine Arbeitsgruppe einge-
richtet werden, der mehrheitlich Sekti-
onsvertreter angehören werden.
Ehre für Juliane Wurm und Jan Hojer:
Die herausragenden sportlichen Leis-
tungen zweier Boulderer würdigte DAV-
Vizepräsident Guido Köstermeyer am
Freitagnachmittag: Juliane Wurm (DAV
Sektion Wuppertal) hatte im August in
München den Weltmeistertitel gewon-
nen – den ersten in der Geschichte des
DAV. Und Jan Hojer (DAV Sektion Frank-
furt) wurde 2014 Gesamt-Weltcupsieger
und Dritter bei der WM. Ausführliche
Berichte unter www.alpenverein.de
So. 16. November
Nachmittagswanderung: Bei dieser
Gemeinschaftstour, die von Sigrid Kraft
organisiert wird, entdecken wir die Um-
gebung von Malsch. Der Waldweg führt
zur unteren und oberen Glasbachhütte
und auf dem Rückweg kann noch „ge-
schaukelt“ werden. Einkehr ist nach der
Wanderung. Die Strecke ist rd. 10 km
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lang. Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am
Parkplatz hinter dem Rathaus in Malsch.
Gäste sind willkommen.
So. 16. November
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung. Interessierte melden
sich unter
petra.sauerland@dav-ettlingen.de
Do. 27. November
Wiederholung Vortrag: GR53 zu Fuß
durch die Vogesen. Man muss nicht im-
mer in die Ferne reisen, um tolle Land-
schaften und vielseitige Naturerlebnis-
se zu haben. Die großartige Natur der
Vogesen, die man wochentags nahezu
für sich alleine hat, ist abwechslungs-
reich und faszinierend. Bizarre Felsen-
burgen aus Sandstein und ausgedehnte
Mischwälder prägen den Norden und
die Hochvogesen weit im Süden ha-
ben teilweise alpinen Charakter. Von ih-
rer 8-tägigen Pfingstwanderung, die sie
2013 zusammen mit Freunden auf den
schmalen Pfaden des GR 53 von Wiss-
embourg nach Schirmeck unternommen
haben, berichten Doris Krah und Ger-
hard Goll um 19 Uhr im DAV Kletterzen-
trum Karlsruhe, Am Fächerbad 2.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Einsatz der Nikolausgilde
Am Samstag, 6. Dezember, sind die Ni-
kolause der Kolpingsfamilie wieder in
Ettlingen unterwegs. Sie möchte mit
diesem Brauch die Erinnerung an das
Wirken des heiligen Nikolaus wach hal-
ten und sich bewusst von der Gestalt
des Weihnachtsmannes absetzen.
Wer einen Besuch des Nikolaus bei sei-
nen Kindern oder Enkeln wünscht, er-
hält die Anmeldeformulare hierfür
• im Hausflur der Pforzheimer Straße 23

neben dem Kolpingbriefkasten oder
• zum Downlaod unter www.kolpingsfa-

milie-ettlingen.de
Die ausgefüllten Anmeldungen bitte bis
spätestens 1. Dezember
• an die E-Mail-Adresse Nikolaus@Kol-

pingsfamilie-Ettlingen.de senden oder
• in den Kolpingbriefkasten, Pforzheimer

Straße 23 einwerfen oder
• als Fax an Ortrud Stemmer (07243)

718725 schicken.

Totengedenken
Am Donnerstag, 20. November, 17:30
Uhr, gedenkt die Kolpingsfamilie mit
einem Gottesdienst in St. Martin ihrer
verstorbenen Mitglieder und Freunde.
Anschließend ist Treffen im Kolpingsaal.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten

Gedenkgottesdienst für verstorbene
Bewohnerinnen und Bewohner des
Stephanus Stifts am Robberg und
Stadtgarten
Am Freitag, 21. November, um 17 Uhr
wollen wir im Stephanus Stift am Stadt-

garten unserer verstorbenen Bewohne-
rinnen und Bewohnern in einem ökume-
nischen Gottesdienst gedenken. Hierzu
laden wir Sie herzlich ein.

Beschwingter Abend mit dem Män-
nergesangverein Spinnerei Ettlingen

Einen heiteren Abend mit Gesang und
Gedichten erlebten die Bewohner und
Gäste im Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten.
Unter der Leitung von Chordirektor Mar-
kus Becht, welcher die Veranstaltung
auch in unnachahmlich erfrischender Art
moderierte, trugen die etwa 20 Sänger
und 1 Sängerin einen bunten Strauß
von meist bekannten Liedern vor. Die
Zuhörer konnten viele Lieder mitsingen
oder mitsummen. Der 1. Vorsitzende
des MGV, Lutz Rau, erheiterte zwischen-
durch mit kleinen Gedichtvorträgen. Ein
besonderer Höhepunkt des Abends war
die Darbietung von Markus Becht und
Rudi Rittmann, die zum Abschluss ihr
Lied als Zugabe noch einmal zum Bes-
ten gaben. Herzlichen Dank dem MGV
Spinnerei Ettlingen für den unterhaltsa-
men und kurzweiligen Abend.

Kein Übungsabend!
Aufgrund einer Mitarbeiterschulung der
Stadtwerke Ettlingen ist das Albgau-
Hallenbad am Montag, 17.11., ganztä-
gig geschlossen. Dies beinhaltet auch
die Schließung des Bades während un-
seres regulären DLRG-Übungsabends
von 18-20 Uhr. Der Übungsabend am
17.11.2014 fällt daher komplett aus.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 27. No-
vember, 19.30 Uhr, Bibliothek der Kirch-
lichen Sozialstation, Heinrich-Magnani-
Str. 1. Wir besprechen den Roman „Im
Café der verlorenen Jugend“ von Pa-
trick Modiano. Für Nachfragen wenden
Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck (Tel.
07243/31962, abends). Gäste sind will-
kommen.
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 14. November, um 19 Uhr,
findet im Fürstenbergsaal, im Ahornweg
in Ettlingen-West, unsere Jahreshaupt-
versammlung statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den und Totengedenken

2. Feststellung der fristgerechten und
ordentlichen Einladung

3. Feststellung der eventuell eingegan-
genen Anträge

4. Rückblick der vergangenen 12 Mo-
nate

5. Bericht des Hauptkassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache der Punkte 1-7
8. Entlastung der gesamten Vorstand-

schaft
9. Neuwahl der gesamten Vorstand-

schaft + Beisitzer
10. Laufende Aktivitäten z.B. Entwässe-
rungsproblematik in Ettlingen-West
11. Verschiedenes
Anträge oder Diskussionspunkte können
bis 12. November unter IG_Ettlingen-
West@web.de, oder bei Markus Derer,
Ahornweg 49, 76275 Ettlingen abgege-
ben werden.

Freunde der kleinen Bühne
Ettlingen e.V.

Gemeinsam unterwegs...

waren 13 Mitglieder des Fördervereins
der ‚kleinen bühne ettlingen e.V‘. Ziel
des nachmittäglichen Unternehmens
war das Staatsweingut in Karlsruhe-
Durlach zu einer 3-stündigen Führung
mit Verkostung. Bei strahlendem Son-
nenschein ging es, zusammen mit Frau
Menzel vom Staatsweingut, die solche
Führungen organisiert und durchführt,
erst einmal mit der Turmbergbahn ganz
nach oben. Schon auf der Fahrt hinauf
erfährt die Gruppe einiges an Geschich-
te über dieses edle Anwesen. Oben an-
gekommen konnte man die geniale Aus-
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und Weitsicht über Durlach, Karlsruhe
und weit in den Schwarzwald und den
Pfälzer Wald genießen.
Eine Wanderung durch den Weinberg
von oben nach unten war angesagt mit
viel Information über die verschiedenen
Rebsorten, Anbau, Schwerpunkte des
Hauses und vieles mehr.
Im Nu war die erste Stunde schon vo-
rüber.
Zwischenzeitlich war die Gruppe im
Weingut angelangt, wo eine wunder-
bare Verkostung, die mit einem feinen
Sektempfang begann, auf die Gruppe
wartete.
Der schöne Rahmen und die fröhliche
Stimmung trugen wieder zu einem schö-
nen Erlebnis des gemeinsamen Mitein-
ander bei.
Das nächste gemeinsame Unterwegs-
sein ist von Seiten des Vorstands bereits
im Blick und wird wieder rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Art Ettlingen
Kunst und Handwerk „eine gute Adresse
in Ettlingen“

Kunst und Handwerk „eine gute Adres-
se in Ettlingen“, war die überzeugte
Aussage einer Ausstellerin, die schon
das fünfte Mal im Schloss ausstellte.
Der Kunstverein ArtEttlingen kann ihr
da nur zustimmen. Denn es macht ein-
fach Spaß, sich mit interessierten Be-
suchern zu unterhalten oder auch nur,
sie vorflanieren zu sehen, wie sie den
ein oder anderen Kommentar abgeben.
Oft ergaben sich auch aufschlussreiche
Gespräche mit anderen Künstlerinnen
und Künstlern, die immer auch auf der
Suche nach neuen Ideen und Techniken
den Kunst-Markt durchstreifen. Nicht
selten blieben auch Eltern mit ihren Kin-
dern an den Vorführ-Tischen stehen und
schauten fasziniert zu, wie auf einem
weißen Blatt oder einer Leinwand nach
und nach ein Bild entsteht.
ArtEttlingen hat diesmal die Ausstel-
lungstage zwischen acht Künstlern auf-
geteilt.
Samstags führten Brita Rüsseler, Edith
Dirscherl, Detlef Leuendorff und Sabi-
ne Schmitt ihre Arbeitsweisen: Collage-

und Pastellkreide-Technik, Acryl- und
Gel-Stift-Malerei, vor. Dazu stellten Sie
einen kleinen Auszug ihrer Arbeiten aus.
Am Sonntag gaben die Künstlerinnen
Ingrid Ott, Ingrid Brückner, Friederike
Hempelmann und Edeltraut Roske einen
Einblick in ihre Malweisen und Techniken.
Wie sie ihre Werke aufbauen, welche
Materialien sie verwenden und dass
letztendlich die Bildkomposition ein
ganz wichtiger Bestandteil eines Bildes
ist, damit es stimmig wird.
Auch ihre Werke fanden in der kleinen
Ausstellung ihren Platz.

WCC Termine Kampagne 2014/2015:
14. Ettlinger Damensitzung
am 16. Januar 2015 ab 20:01 Uhr, in
der Stadthalle.
Kartenvorverkauf in der Stadtinfor-
mation im Schloss ab Dienstag, den
11.11.2014 um 9:30 Uhr, Eintritt: 13,50 €

49. Prunksitzung des WCC
Samstag, 31. Januar 2015,
um 19.31 Uhr, in der Schlossgartenhalle
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de; oder unter
Telefon 0151 / 22 53 1200

Gemeinsschaftssitzung
des WCC und CSE
Sonntag, 1. Februar 2015, um 15.11 Uhr,
in der Schlossgartenhalle/
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de;oder unter
Telefon 0151 / 22 53 1200

TanzSportGarde Ettlingen in Reilingen
Sowohl die Jugendgarde der TSG Ettlin-
gen als auch die Mädels und Jungs der
Ü15-Gruppe traten am 8. und 09.11. in
Reilingen beim 38. Rudi-Maier-Gedächt-
nisturnier an. Am Samstag traf sich die
Jugendgarde schon um 6 Uhr, denn mit
Startnummer 2 war es notwendig, bereits
um 9 Uhr, also bei Turnierbeginn, in der
Passkontrolle bereitzustehen. Dies gelang
ohne Probleme und so konnte die Ju-
gendgarde pünktlich ihren Tanz auf der
Bühne präsentieren. Sie erreichten an die-
sem Tag einen guten Platz im Mittelfeld.
Am darauf folgenden Turniertag stand für
die Altersklasse Ü15 der Turnierauftritt an.
In Reilingen angekommen wurde sich zü-
gig auf den ersten Auftritt des Tages, den
Marschtanz, vorbereitet. Mit der Startnum-
mer 9 gingen die Mädels auf die Bühne
und ertanzten sich mit dem 9. Platz von
18 gemeldeten Garden ebenfalls eine gute
Mittelfeldplatzierung. Am Nachmittag zeig-
te sich die Gruppe dann umgezogen und
neu hergerichtet mit ihrem Schautanz auf
der Turnierbühne. Mit der letzten Startnum-
mer des Turniertages erreichten unsere
Ü15er auch hier ebenfalls eine Platzierung
im Mittelfeld. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an alle mitgereisten Fans, ins-
besondere den Fahrern.

TSG Junioren in Leinfelden
Fast zeitgleich mit der Jugend am
Samstag starteten die Kinder der Ju-
niorengarde; um 7 Uhr war Treffpunkt,
damit sich unser Tanzpaar Emily & Max
rechtzeitig um 9 Uhr in die Passkontrolle
begeben konnten. Alle Tanzkollegen und
Fans warteten gespannt auf den Auftritt.
Die Jury belohnte die beiden mit 421
Punkten, wieder ein paar Punkte mehr,
und so bejubelten am Ende alle den 2.
Platz!
Im Marsch als Startplatz 18 von 23 er-
reichte die Garde am Ende den 9. Platz.
Gut gelaunt wurde der Schautanzauftritt
vorbereitet und leider wurde die Quali/
Süddeutsche um knappe 3 Pünktchen
verpasst und sie landeten auf Platz 4.
Wieder eine tolle Leistung der Tänzer,
Trainer und Betreuer. Danke für diese
tollen Turniererlebnisse.

Nächster Turniertermin: Junioren am
22. November in Unterelchingen

Ettlinger Rebhexen e.V.

Beginn der 5. Jahreszeit
Am letzten Dienstag war es wieder so
weit. Am 11.11. um 11.11 Uhr über-
nahmen wir zusammen mit den Verei-
nen der Narrenvereinigung Ettlingen den
Rathausschlüssel – Das Rathaus befin-
det sich nun bis Aschermittwoch wieder
in närrischer Hand.
Am Abend haben wir bei befreunde-
ten Vereinen in Spessart und Auerbach
ebenfalls dazu beigetragen, die Fasnetz-
eit einzuläuten.

Termine
Alle Rebhexen treffen sich am nächsten
Dienstag, 18. Nov., um 20 Uhr in ihrem
Hexenheim – unterhalb der Sporthalle
des Eichendorffgymnasiums, Eingang
Kleine Bühne.
Es liegen dort die Umzugslisten zum
Eintragen aus. Bitte tragt euch rechtzei-
tig ein, damit unsere Reisehexe frühzei-
tig planen kann – insbesondere unsere
Busfahrt am Rosenmontag nach Kon-
stanz.

Weihnachtsfeier
Für unsere Weihnachtsfeier, welche am
16. Dezember um 18 Uhr beginnt, liegt
ebenfalls eine Liste aus.
Auch hier gilt: Bitte schnellstens in die
Teilnehmerliste eintragen.

Mitgliedsbeitrag
Auch bitten wir euch daran zu denken,
dass – wie jedes Jahr – auch der Mit-
gliedsbeitrag wieder auf das Konto der
Ettlinger Rebhexen zu überweisen ist.
Ihr könnt diesen aber auch gerne direkt
im Hexenheim begleichen.
Weitere Informationen könnt ihr aus dem
Rundbrief entnehmen, welcher in die-
sen Tagen an alle Rebhexen verschickt
wurde.
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Ettlinger Moschdschelle e.V.

Start der Fastnacht 2014/2015
29. November : Schelleschoppe mit Or-
densverleih, Beginn 11.11 Uhr, Kasino.

Achtung Frauen aufgepasst :

Neu:
Einlaß und Bar-Öffnung

ab 19 Uhr
Wir bieten Euch:

Prosecco und Canapes
zum einstimmen!

Neu: die Fotowand
Lasst Euch, ob allein oder als Gruppe,
von unserem Star-Fotografen ablichten.

Das Profi-Foto als Erinnerung
an einen tollen Mädels-Abend!
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16. Jan. 2
015,

um 20.01
Uhr

in der Stadthalle Ettlingen,
mit buntem Programm,
Kostümwettbewerb (Für Gruppen ab 5 Pers.),
Tanz und Bar
Kartenverkauf: ab Dienstag 11.11. 2014, ab 9.30 Uhr
bei der Stadtinformation
im Ettlinger Schloss,
Telefon 0 72 43/101 380
Eintritt: 13,50 €

Veranstalter:
Wasener Carneval Club /
Ettlinger Moschdschelle

14. Ettlinger Damensitzung am 16.
Januar, Stadthalle Ettlingen, Beginn
20.01. Uhr. Der Kartenvorverkauf startet
am 11. November um 9.30 Uhr bei der
Stadtinformation Ettlingen. Für alle när-
rischen Mädels gibt es wieder ein tol-
les Programm, Kostümwettbewerb (Für
Gruppen ab 5 Personen).
Neu: Einlass und Bar-Öffnung ab 19 Uhr.
Wir bieten allen närrischen Damen Pro-
secco und Canapés zum Einstimmen!
Lasst Euch, ob allein oder als Gruppe,
von unserem Star-Fotografen ablichten.
Das Profi-Foto als Erinnerung an einen
tollen Mädels-Abend.

1. Kinderfasching: 1. Februar,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle

2. Kinderfasching: 8. Februar,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle

19. Ettlinger Faschingsnacht
am Valentinstag
Samstag, 14. Februar, Beginn 20.11 Uhr,
Stadthalle
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt ganz einfach über Markus
Utry, Tel. 07243-77848 oder unter
www.moschdschelle.de

Baschukis besuchen Biomarkt

Einen Ausflug in den GöPi-Biomarkt
Ettlingen unternahmen die Baschukis
(Baldschulkinder) der AWO Kindertages-
stätte Wiesenzwerge.

Neben dem Einkauf standen auch eine
Führung durch Geschäftsführer Gerd
Göhringer und Filialleitung Jessica
Lumpp sowie ein gesundes Frühstück
auf dem Programm. Möglich gemacht
hatten dies die BARDUSCH AG Vermö-
gensmanagement – vertreten durch Hel-
mut Bardusch –, und Gerd Göhringer,
die für die Kinder der Kindertagesstätte
Wiesenzwerge eine Art Kreditrahmen in
Höhe von insgesamt 1.000 Euro im Bio-
markt angelegt hatten.
„Ob nun für ein gemeinsames Frühstück
oder die anstehende Weihnachtsbäckerei
– die Kinder können mit ihren Erzieherin-
nen hier einkaufen gehen und den Kredit
nutzen“, so Helmut Bardusch, der mit
dem sozialen Engagement einen Beitrag
zur gesunden Ernährung leisten möchte.
Und gesund ging es dann auch beim
gemeinsamen Frühstück zu: Gurke, Pa-
prika, Apfel und Karotte gab es für die
Kinder, die nebenbei noch einige inter-
essante Dinge über den GöPi-Biomarkt
erfahren konnten. Was bedeutet biolo-
gisch? Woher stammt die Milch? Warum
riechen die Kerzen nach Honig?
Beim ersten Einkauf landeten schließlich
Müsli und Milch im Einkaufskorb der
Baschukis. „Für ein gemeinsames Früh-
stück diese Woche“, verriet Erzieherin
Karin Neurohr und bekam von Helmut
Bardusch noch ein paar Äpfel dafür in
den Korb gelegt.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Einladung zur
Kreisverbandskaninchenschau
Aus Anlass des 100-jährigen Vereinsju-
biläums ist der Kleintierzuchtverein C47
Ettlingen e.V. dieses Jahr Ausrichter
der Kreisverbandskaninchenschau des
Kreisverbandes Pfinztal e.V.
Die Kreiskaninchenschau mit ange-
schlossener Lokalschau des KTZV Ett-
lingen findet am kommenden Wochen-
ende, 15. und 16. November, in der
Entenseehalle in Ettlingen- West statt.
Es werden ca. 200-250 Kaninchen ver-
schiedener Größen, Rassen und Farb-
schläge und einige gefiederte Tiere des
KTZV C47 Ettlingen zu sehen sein.
Dieser Schau angeschlossen ist eben-
falls eine Pelzprodukteschau (aus Ka-
ninchenfellen) und diversen Bastel-/
Kreativarbeiten rund um das Thema
Kleintierzucht.
Am Samstag ist eine Tanzvorführung der
Schreberjugend.
An beiden Tagen wird zu bestimmten
Zeiten ein Kinderschminken angeboten.
Die Schau ist geöffnet: samstags von 11
bis 24 Uhr, sonntags von 10 bis 16 Uhr
Am Samstagabend werden gegen 19
Uhr die Kreis-/jugendmeister geehrt.
Am Sonntagmorgen ab ca. 10.30 Uhr
Frühschoppen mit dem Shantychor der
Marinekameradschaft Ettlingen.
Die Ausstellung ist durch eine reichhalti-
ge Tombola sowie durch eine kleine Bar
(nur Samstagabend) erweitert.

An beiden Tagen sorgt für das leibliche
Wohl der Kleintierzuchtverein C 47 Ett-
lingen e.V.
Unter anderem stehen Schlachtplatten,
sowie Schnitzel mit Beilagen neben ver-
schiedenen Getränken zur Auswahl.
Die Bevölkerung Ettlingens und Umge-
bung ist hierzu recht herzlich einladen.
Eintritt frei!

Tierheim Ettlingen

Tiere aus dem Tierheim...
Immer wieder hört man, dass Tiere aus
dem Tierheim verhaltensgestört seien,
weil sie in Zwingern und nicht in einem
Zuhause untergebracht sind. Dies trifft
nicht zu. Viele dieser Tiere hatten nie
ein richtiges Zuhause und sehen das
Tierheim als ihr Heim an. Natürlich le-
ben in einem Tierheim auch Tiere, die
nie richtig heimisch werden. Sie sind
jedoch die Ausnahme. Sie entwickeln
keine Verhaltensstörung in einem Tier-
heim, sondern kommen meistens damit
an. Vor allem Hunde leiden an Unter-
forderung. Man versucht daher, sie zu
beschäftigen, soweit es die Zeit erlaubt.
Ein liebevolles Zuhause kann ein Tier-
heim natürlich nicht ersetzen. Es soll nur
eine Übergangsstation sein. Daher ist
die Anschaffung eines Tieres aus einem
Tierheim eine der besten Möglichkeiten,
ein Familienmitglied aufzunehmen. Dort
wird man zunächst auf Ihre Wünsche
und Vorstellungen eingehen und wird
auch prüfen, ob Ihr Heim für das ge-
wünschte Tier geeignet ist. Die Tierpfle-
ger werden Ihnen Fragen stellen, um zu
beurteilen, welches Tier zu Ihnen und
Ihrer Lebenssituation passen könnte.
Vermuten Sie kein Misstrauen, wenn das
Tierheim eine Selbstauskunft von Ihnen
verlangt, was nicht jedes Tierheim tut,
oder wenn man Ihr Zuhause sehen will.
Das zeigt nur, dass man seine Aufga-
be, zum Wohle des Tieres, sehr ernst
nimmt.
Auch Problemtiere müssen nicht prob-
lematisch sein: Aufgegriffene oder dem
Besitzer abgenommene Tiere, werden
so lange Zeit nicht vermittelt, bis die
Pfleger eventuelle Störungen erkannt
und möglicherweise auch behoben ha-
ben.
Lernen Sie Ihr Wunschtier kennen, wenn
Sie sich nicht völlig sicher sind, ob es zu
Ihnen passt. Gehen Sie mit dem Hund
spazieren, verbringen Sie ein wenig Zeit
mit Katzen oder Kleintieren Ihrer Wahl.
Dann wissen Sie mehr über das Tier
und über sich selbst als Tierbesitzer.
All diese Möglichkeiten, zu schauen, ob
und welches Tier zu einem passt, bietet
nur ein Tierheim mit einer qualitativen
Beratung und Betreuung an, sowie die
Möglichkeiten eines ruhigen Kennenler-
nens ohne Zeitdruck und Stress.
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Zur Information
Tierheim:
Öffnungszeiten Do., Sa., So. 14 bis 16 Uhr
und nach Absprache
Tel.: 07243-93612
Internet:
www.tierschutzverein-ettlingen.info
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto: 1058726
BLZ 660 50101 Spk Karlsruhe-Ettlingen

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Liebe Funkfreunde,
da unser OV-Lokal in Spessart am
nächsten Freitag belegt ist, findet un-
ser nächster OV-Abend am Freitag, den
14.11. ab 20 Uhr in der „Jägerstube“ in
Ettlingen statt.

Bitte vormerken:
Weihnachtsfeier am Sonntag, 14.12.
in Forchheim.

Siedlergemeinschaft
Offene Bastelwerkstatt und Hauptver-
sammlung
Am 24. November laden wir im Bürger-
treff im Fürstenberg wieder von 17-19
Uhr zur „Offenen Bastelwerkstatt“ein. In
gemütlicher Runde wird Dekoration für
die Advents- und Weihnachtszeit ange-
fertigt. Anmeldung bitte bei Gabi Kröh-
nert unter Tel. 12681 (AB).
Am 28. November findet um 19 Uhr
in den Räumen des Bürgertreffs im
Fürstenberg unsere Hauptversammlung
statt, zu der alle Mitgliedsfamilien ein-
geladen sind.
Es wird folgende Tagesordnung bekannt
gemacht:

1. Begrüßung durch den
1. Vorsitzenden

2. Ehrung der Verstorbenen
3. Berichte des Vorstandes

a) Tätigkeitsbericht
b) Kassenbericht

4. Bericht der Revisoren
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Anträge und Verschiedenes
8. Beitragsanpassung für 2015
9. Wahl eines Revisors für 2 Jahre

10. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Wir freuen uns über rege Teilnahme und
Eure Vorschläge für das Vereinsjahr 2015.

Jehovas Zeugen
Samstag, 15. Nov., 18 Uhr:
Eltern sein — eine dankbare,
aber verantwortungsvolle Aufgabe
Wir alle sind einmal Kinder gewesen und
haben jetzt vielleicht selbst welche. Was
wissen wir über dieses Wunder Got-

tes? Im Bibelbuch Psalm 139:16 wird
von Gott gesagt: „Deine Augen sahen
sogar den Embryo von mir, und in dein
Buch waren alle seine Teile eingeschrie-
ben hinsichtlich der Tage, da sie ge-
bildet wurden.“ Das Interesse unseres
Schöpfers an uns beginnt also schon
im Mutterleib. So sollte es nicht ver-
wundern, dass auch über diesen Le-
bensabschnitt Hinweise in der Bibel zu
finden sind. Aber der Vortrag handelt
jetzt nicht nur davon, welche wichtigen
Faktoren während der Schwangerschaft
berücksichtigt werden sollten. Sondern
hauptsächlich davon, welche Rolle Gott
den Eltern zugedacht hat und vor allem,
dass Eltern sein – eine dankbare aber
verantwortungsvolle Aufgabe ist.

Sonntag, 16. Nov., 10 Uhr:
Wir können schon heute in Frieden
leben - und für alle Zeit!
Statt sich des Lebens zu freuen, müs-
sen immer mehr Menschen mit Not,
Unsicherheit und Ängsten fertig werden.
Die meisten Entwicklungsländer werden
von wirtschaftlichen Schwierigkeiten und
Hunger geplagt. Kriminalität, Drogen-
probleme, Gewalt und Arbeitslosigkeit
machen auch nicht vor wohlhabenderen
Ländern halt; Tausende sind obdachlos.
Auch der destabilisierende Einfluss des
Terrorismus verursacht Ängste. Aufmerk-
same Leser der Bibel sehen, wie sich
das Wort Gottes bewahrheitet, denn
Prophezeiungen in Gottes Wort weisen
auf heutige Probleme hin — auch auf
den Unfrieden. Doch trotz der ernsten
Lage ist es möglich, ein relatives Maß an
Frieden und Glück zu verspüren. Wie?
Darauf geht dieser Vortrag ein.

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Bürger-Information – Vorstellung
der Maßnahme Verkehrsberuhigter
Bereich im Baugebiet „Am Sang“

Termin-Erinnerung
Am Montag, 17. November, findet
um 18 Uhr eine Bürger-Information zum
Thema „Verkehrsberuhigung Am Sang“
im Rathaus Bruchhausen statt.
Das Planungsamt Ettlingen wird die
vorgesehene Ausführung interessierten
Bürgern vorstellen und mögliche Fragen
beantworten.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Närrisches zum Beginn der 5. Jahres-
zeit aus dem Rathaus oder:
Es war einmal eine kleine Thujahecke....
Verwundert haben wir vor einiger Zeit
eine kleine Thujahecke auf der kleinen
Verkehrsinsel nördlich von Froschbach
hin zur L 607 Richtung Ettlingenweier/
Oberweier zur Kenntnis genommen. Da
sie die Sicht auf die vom Hertz-Kreisel
kommenden Autos nahezu komplett
nahm, war der erste Gedanke, es müsse
sich wohl um eine Fehlpflanzung han-
deln (kann ja mal vorkommen).
Der Gedanke schien sich zu bestätigen,
als die Thujen kurze Zeit später wieder
weg waren (damals konnte keiner ah-
nen, dass sie von räuberischen Gesellen
entwendet wurden).
Erneute Verwunderung dann, als ein für
einen Maulwurf deutlich zu großer Hau-
fen entstand, der aussah, als habe ihn
ein Lastwagen in der Kurve verloren. Die
Lebensdauer des Haufens war ebenfalls
eine kurze. Er wurde abgetragen und die
Stelle, auf der er thronte, eingeebnet.
Es gab Optimisten, die immer noch an
ein Versehen glaubten - bis ein neu-
er Erdhaufen entstand, der dieses Mal
ungleich schöner - weil geometrischer
- aus dem Boden wuchs und die Sicht
des Autofahrers im Einklang mit einem
Blindschild noch perfekter nahm.
Die Unbedarften und Nixblicker unter
uns sagten: Die spinnen!
Zur Auflösung: An der besagten Stelle gab
es in der Vergangenheit verstärkt Auffahr-
unfälle. Die von den Verkehrsexperten ver-
tretene Philosophie beinhaltet die Annah-
me, dass sich die Auffahrunfälle - wenn
der zweite in der Abbiege-Reihe gen Osten
nichts sieht - reduzieren. Darauf hätten wir
nun wirklich selbst kommen können!
An der Zielrichtung gibt es ja eigent-
lich nichts zu meckern und wenn die
Statistik diese Annahme bestätigen soll-
te, hätten sich der lange Weg und die
Kosten von einer Thujahecke hin zum
Erdhaufen letztendlich gelohnt.
Ausdrücklich soll darauf verwiesen wer-
den, dass der Verdacht, die Bohnenkrin-
gel aus Ettlingenweier könnten etwas
damit zu tun haben, völlig unhaltbar ist.
Wir waren einfach mit den behördlichen
Gedankengängen überfordert – deshalb
hat man erst gar nicht den Versuch einer
Erklärung gestartet.
Selber schuld! Helau!
Wolfgang Noller
Ortsfroscher

BürgerNetzwerk-Bruchhausen
Wir beraten ehrenamtlich und organisie-
ren notwendige Hilfe für Jung und Alt
in Kooperation und ergänzend zu den
vorhandenen Institutionen.
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an,
im Rathaus-Bruchh. Zi. 16
montags von 10-12 Uhr 07243-3619017
eMail: kontakt@bueneb.de
Falls Sie letzte Woche unseren Flyer mit
unserem Angebot nicht erhalten haben,
können Sie ihn bei uns im Rathaus ab-
holen.


